
 
 

  

 

  

 

 
 

 
 

 
Protokoll zur Sitzung  
des Schulelternrat Lemgo am 
Mittwoch, 09. Dezember 2020 

 
 
 

Lemgo, 19.01.2021 

 
 
TO Begrüßung 
 
Georg Klene begrüßt die anwesenden Vertreter und Herrn Bokemann vom Berufskolleg als 
Gast. Die Vertreter stellen sich selbst vor. 
 
TO Änderungen im Vorstand / Nachwahl Beisitzende 
Georg Klene stellt anhand der Satzung die Ziele des SER, Mitglieder sowie das Thema 
Vorstandswahl vor (Anlage 1).  
 
Es sind zwei Beisitzer im Vorstand nach zu besetzen, da Nina Jaros und Esra Gleim 
berufsbedingt ausgeschieden sind.  
 
André Bödeker (GS Lemgo West) und Rafael Dalbke (GS Kirchheide) haben sich bereit 
erklärt, ab sofort im Vorstand mit zu arbeiten. Eine Wahl findet in der nächsten Sitzung statt.  
 
 
TO Austausch Thema Fernbeschulung 
(Stand Einführung und Nutzung von iServ, Erfahrungsaustausch) 
 

 Grundschule am Schloss 

- iServ ist eingeführt und funktioniert 

- Eltern können Mails für ihre Kinder lesen und schreiben 

- Antworten kommen schnell  

- Endgeräte sind vorhanden 

- Videokonferenzen werden in kleinen Gruppen durchgeführt 

 

 Kampschule 

- Klassen sind teilweise nicht soweit, es funktioniert nicht überall 
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- Zugangsdaten sind vorhanden 

- bei einem Corona Fall ging iServ  

- Abdeckung lückenhaft 

 

 Südschule 

- Nur Einverständniserklärungen für iServ sind vorhanden mehr noch nicht 

 

 Grundschule West 

- Auch der Elternabend lief schon über iServ, alles läuft 

 

 Grundschule Kircheide 

- iServ wegen fehlender Schulung nicht möglich 

- alles läuft per Mail 

 

 EKG: 

 bisher Moodle, Umstellung auf iServ im Februar 

 Nutzungskonzept wird erarbeitet und umgesetzt 

 Termin für Schulungen aller Lehrkräfte im Februar  

 

 MWG: 

 Im Frühjahr mit iServ begonnen  

 Alles läuft gut 

 Schullungen für Lehrer sind schwer zu erhalten 

 

 Allgemeines/wichtig 

- Die unterschiedlichen Berechtigungen für Lehrer, Schüler und Eltern zu organisieren 

ist sehr wichtig  

- First Level Support  

o Angeblich können nach einem Erlass können Schulen dafür zusätzliche 

Stellen schaffen  

- Viele „traditionelle“ Lehrer tun sich schwer 

- Gewährleistung für Schüler Geräte muss sichergestellt werden 

- Aus Eltern Sicht hätte der Schulträger sich schon längst um die Geräte kümmern 

müssen 

- Anforderungen der Grundschulen sind geringer 

o Aufgabenverteilen, hochladen etc. 

- An weiterführenden Schulen ist die Kommunikation sehr wichtig  

o Ein best practice für die weiterführenden Schulen ist das MWG 

 

 Fernunterricht/Distanzunterricht: 

- An den Grundschulen läuft es ganz gut  

- Wichtig ist die Klärung der Frage: Wie halte ich Kontakt (E-Mail, iServ, …)? 

- Ausdrucke auf Papier sind ein Problem 

o Zum Teil haben Schüler keine Drucker zur Verfügung 

o Zum Teil sind die geforderten Ausdrucke zu Umfangreich (Druckkosten) 

- Die Dokumente müssen erreichbar sein 

- Die Frage der Rückmeldung muss geklärt werden 

o Aus Lehrer Schüler und Eltern Sicht 

- Die Art der Bewertungen muss transparent sein 

 
 

 



TO DSGVO: Hemmnis bei der Arbeit der Elternvertreter? Best Practice? 

 Wer nicht möchte, dass seine Adresse durch den Schulelternrat verwendet wird, muss 

widersprechen. 

 Als Adresse werden eine Emailadresse und eine Telefonnummer benötigt.   

 Den Schulpflegschaften wird empfohlen obiges in den Sitzungen analog zu 

kommunizieren und zu protokollieren 

 
TO Verschiedenes 
 

 Antrag zu Schulsozialarbeit von den SPD, Grünen etc. im Jugendhilfeausschluss in 

Lemgo: 

- Zurzeit gibt es 2*0,5 Sozialarbeiter Stellen für alle 5 Grundschulen zusammen 

- Dieses soll laut Antrag um insgesamt eine Stelle aufgestockt werden 

- Der Antrag wird durch den Schulelternrat unterstützt 

- Georg Klene schreibt einen Brief an Stadt und Presse 

- Die weiterführenden Schulen dürfen bei der Schulsozialarbeit nicht aus den 

Augen verloren werden 

 

 Corona Hygiene-Maßnahmen: 

- Die Umsetzung an den Schulen ist aus der Sicht der Eltern insgesamt okay 

- An wenigen Schulen gibt es CO2 Ampeln 

o Hintergrund: Die Aerosole nehmen gleichmäßig mit dem CO2 Gehalt 

in der Luft zu 

o Dort wo die Ampeln installiert sind, funktioniert das Lüften sehr gut 

 Die Klassenräume kühlen nicht durch das lange Lüften aus 

 
 
TO Nächster Termin 

 
Die nächste Sitzung findet am 24. Februar 2021 um 19:30uhr statt. 
 
 
 
Protokoll: Jürgen Schmutte 


